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Veranstalter
     KEB - Kath. Erwachsenenbildung im 
     Bistum Eichstätt, Diözesanbildungs- 
     werk e.V. – Bereich Altenbildung
                         www.bistum-eichstaett.de/erwachsenenbildung/

KEB - Kath. Erwachsenenbildung im 
Bistum Regensburg e. V.
www.keb-regensburg.de

     Amt für Gemeindedienst in der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern (ELKB), 
Nürnberg – forum alter und generationen
www.afg-elkb.de
Email: altersarbeit@afg-elkb.de
 

 

• Prof. Irmgard Schroll-Decker 
 Professorin für Sozialmanagement und Bildungsarbeit  
 an der Ostbayerischen Technischen Hochschule (OTH)  
 Regensburg 
• Lioba Scherer 
 Soziale Arbeit, Regensburg 
• Martina Jakubek,  
 Referentin für Alter und Generationen der ELKB 
• Thomas Distler 
 freiberuflicher Personal- und Organisationsentwickler,  
 Fachwirt Sozialmangement, Parsberg 
• Christiane Mais 
 Referentin für Senioren- und Persönlichkeitsbildung  
 KEB im Bistum Regensburg
Für die Online-Workshops 
• N.N. (Fördermöglichkeiten)
• Elisabeth Eder-Janca 
 Zert. Medienpädagogin und Digital Fit-Seniorentrainerin, Wien
Kursleitung 
• Michael Schmidpeter 
 Referent für Altenpastoral im Bistum Eichstätt

Termine/Ort
Grundkurs Seminartage: Mi. 10./Do. 11.11.2021 in 
Schloss Hirschberg;  www.bistumshaus-hirschberg.de
Mi. 09.02.2022 in Neumarkt/Opf. 
Aufbaukurs Seminartage: Mi. 30.03.2022 und 
Do. 30.06.2022 in Nürnberg
Online-Workshops (jeweils 18.00-20.00 Uhr): 
„Digitale Kommunikation“: Mi. 17.11.2021 und 
Do. 13.01.2022 
„Fördermöglichkeiten“: (Termin N.N.)
„Projekt-Boxenstopp“:  Mi. 04.05.2022 

Kostenbeitrag
Grundkurs:  150,- € / ermäßigt* 120.- € zzgl.
Kostenanteil für Übernachtung + Verpflegung: 60,- €
Aufbaukurs: 100,- € / ermäßigt* 80,- €
* für Mitarbeiter/innen in Einrichtungen der Diözesen Eichstätt 
und Regensburg sowie der ELKB 
Ehrenamtliche zahlen die Hälfte des Grundpreises 
Der Qualifizierungskurs wird gefördert von der Kath. Erwachse-
nenbildung.

Anmeldung und Information 
Diözese Eichstätt / Seniorenpastoral
Walburgiberg 2, 85072 Eichstätt
Tel. 08421/50-622
E-Mail: altenarbeit@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/altenarbeit/
termine

Anmeldeschluss: Fr. 22.10.2021
Maximal 16 Teilnehmer/-innen

Bei kritischer Pandemie-Lage findet der gesamte Kurs 
online statt!

Der Qualifizierungskurs ist in ein lan-
desweites Konzept des Landesforum 
Katholische Seniorenarbeit in Bayern 
(LKSB): www.seniorenarbeit-bayern.de/
projekte/generationen-mentor/

Grundkurs: 
ab November 2021
Aufbaukurs: 
ab März 2022

Schloss Hirschberg - Neumarkt - Nürnberg



• Sie haben Freude daran, Menschen miteinander  
 in Kontakt zu bringen und zu vernetzen.
• Ihre Gemeinde soll auch in Zukunft lebenswert sein  
 und zwar für alle Generationen.
• Sie möchten Ihr Engagement an Wissen und Fakten  
 orientieren.

Wenn Generationen miteinander, voneinander und über-
einander lernen, dann können sie gemeinsam für eine 
lebenswerte Gemeinde sorgen. Hier setzt die Aufgabe 
der Generationen-Mentoren/-innen an. Sie gestalten 
und begleiten Begegnungen der Generationen, initiieren 
gemeinsame Projekte, vernetzen engagierte Akteure vor 
Ort und fördern so die Lebensqualität in Ihrer Gemeinde. 

Wenn Sie Neues kennen lernen wollen, Spaß daran haben 
Gesellschaft konkret zu gestalten und auf Menschen 
unterschiedlichen Alters zugehen können, dann werden 
Sie Generationen-Mentor/-in! 

• Sie können gruppen- und generationenübergreifend  
 etwas bewirken.
• Sie lernen die Lebenswelten der verschiedenen  
 Generationen besser kennen.
• Sie entwickeln konkrete, spannende Ideen für  
 intergenerationelle Begegnungen. 
• Sie wissen, wie Sie nachhaltige Netzwerke aufbauen. 
• Sie erfahren, wie Sie gut mit Hauptberuflichen und  
 Ehrenamtlichen zusammen arbeiten.
• Sie entwickeln ganz konkret und auf Ihre Gemeinde  
 zugeschnitten ein eigenes Praxisprojekt.

1. Tag: Lebenswelten der Generationen –  
 individueller Blick
Jede Generation hat etwas Besonderes. Es geht darum, Unter- 
schiede und Gemeinsamkeiten zu erkennen, um voneinander, 
miteinander und übereinander zu lernen.
 
2. Tag:  Generationenfreundlicher Ort –  
 gesellschaftlicher Blick
Es geht darum, den jeweiligen Ort (= Kommunale Gemeinde,  
Pfarrgemeinde, Einrichtungen, Quartier, Nachbarschaften etc.)  
in den Blick zu nehmen. Wann ist ein Ort generationenfreund-
lich und wie kann er es werden?
 
3. Tag:   Als Generationen-Mentor/in unterwegs
Sie lernen, wie die Arbeit mit Generationen gelingt und bekom-
men Ideen für mögliche Projekte sowie das Handwerkszeug, 
um diese umzusetzen.

4. Tag: Praxisprojekte konkret
Mit Engagement und Methode ein eigenes Projekt entwickeln, 
das Generationen miteinander vor Ort umsetzen.

Das eigene Praxisprojekt starten!

5. Tag: Vorstellung der Praxisprojekte und  
            Reflexion, Zertifikatsverleihung
Die unterschiedlichen Projekte werden präsentiert. Dazu gibt 
es wertschätzendes Feedback von der Leitung und von den 
Teilnehmenden.

• Senioren-, Familien-, Schulbeauftragte in Pfarrei,  
 Quartier oder Kommune
• Haupt- oder Ehrenamtliche in der Pastoral, in der  
 Bildung, in Mehrgenerationen-Häusern
• Männer und Frauen mit Erfahrung in Gruppen und  
 Verbänden, als Kursleitung in der Erwachsenen- 
 bildung, im Seniorenprogramm, im Sportverein 
• Erzieherinnen, Kindergottesdienst- oder EKG-  
 Leiterinnen, Mitarbeitende in der Bücherei 
• Haupt- oder Ehrenamtliche in der Pflege oder  
 der offenen Seniorenarbeit
• pastorale oder kommunale Verantwortungsträger

Arbeitsweise:
• Inputs und praktische Umsetzungen, Vorstellung gelungener Beispiele,
   Projektplanung, Arbeitsmaterialien, Einzelarbeit, Gruppenarbeit
• Fachreferent/-innen und kontinuierliche Projektbegleitung 
• Online-Workshops zu Digitaler Kommunikation, zu Fördermöglich- 
   keiten und zum Kollegialem Austausch
 

Das Zertifikat Generationenmentor erhält, wer an dem Kurs teilge-
nommen und den Stand seines Praxisprojekts am letzten Kurstag 
in der Seminargruppe präsentiert hat.


